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Es war der einzige Tag im ganzen Jahre, an wel-
ehem derHohcprister ins Allerhciligste kommen drrrf-
te. Cr ging aber wenigstens dreimal in dieses Al-
lerheiligste. Zum erstenmal begab er sich hinein,,
nm zu räuchern,, damit die Bundcölade sich iw einer
Rauchwolke befände, wegen der hier besonderen
Gegenwart Gottes. Zum andernmal begab er sich
hinein, um mit drin Blute des für sich und dir
Priesterschaft geschlachteten Sühnopfers siebenmal
die Bundeslade oben zu besprengen. Zmn drittenmal
aber begab er sich hinein, um. mit dem Blute des für
die Sünden deS ganzen Volks geschlachteten Zir-
genbockS das Obere der Bundeslade zu bespren-
gen. Ein anderer Ziegenboek ward, nachdein der
Hohepriester unter gewissen Ceremonien die Sün¬
den des Volks auf ihn gelegt hatte, von einem da¬

zu bestellten Manne in eine Wüste getrieben, da¬
mit er, wie es heißt, die Sünde deS Volkes in

die Wüste trage. Auch zu Ende dieses großen
Verföhn-ungsfestes hielt- man frohe Gastmahle..

Danaoö wird Beherrscher von Argos.
Mm das Jahr 15G0 v. Ehr. G. kam der

Aegypter Danaoö nachdem nachmals fogcuann-
rcn Griechenland (i" die obere Gegend des heutigen
Morea)., um seine Ansprüche auf das von feinen.
Vorfahren, rühmlichen Andenkens, ihm ange-,
stammte Königreich Argos zu behaupten und zwar
gegen den Gelano?, als welcher über Argos herrsche


